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Zur Person

Tim Schmidt (Dipl. Päd.)
• Beratung und Unterstützung von Dozentinnen 
und Dozenten bei (kleineren) Wikiprojekten
im Rahmen von COOL

• Zuständig für die mediendidaktische Beratung 
von drei ELAN III Projekten im virtUOS

• Im Projekt „Mediale Produktion“ gestalte ich 
zwei Module.

• Biete Seminare in der Erziehungswissenschaft 
an.
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Stud.IP und Content

• Stud.IP hat seine Stärken in der 
Präsenzlehrunterstützung

• Zur Contentproduktion ist Stud.IP nicht 
geeignet. (Und will das ja auch gar 
nicht.)
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Early Moderne English

• User-Generated-Content mit PmWiki
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ELLO

English Language and Linguistics Online

• Didaktische Herausforderung: 

– Die Inhalte sind stark aufeinander aufbauend. 

– Die Themen sind sehr heterogen.

• Lösung

– Ein Lernort, der das gesamte Studium begleitet 
und auf den jeder Zeit zurückgreifen kann.
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PiK07

Einführung in das Studium der 
Kunstwissenschaften bzw. 
Kunstgeschichte

Darstellungsproblematik

• Zum Beispiel bei Architektur und Skulptur. 

• Da brauchen wir Medienobjekte, die über 
HTML hinausgehen.

• PmWiki wird hier als Autorenwerkzeug 
genutzt.
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Mediale Produktion

Aufbau von Medienkompetenz

• Der Umgang mit Online-Medien selbst 
ein Lernziel ist.
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Anforderungen an ein CMS

Herausforderungen bei der 
Contenterstellung

• Arbeitskultur, die direkt mit dem Werkzeug 
arbeitet. (Auch Professorinnen und 
Professoren) 

• Das Werkzeug muss möglichst schnell 
Ergebnisse liefern.

• Man sollte zu Beginn möglichst wenige 
didaktische und organisatorische 
Entscheidungen treffen müssen.
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Vorurteile gegenüber Wikis

Wikipedia prägt die Erwartungen

• Einsatz als Enzyklopädie

• Keine Nutzerrechte

• Bestimmte Optik 
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Wikis als CMS?

PmWiki als CMS.

• Einfache Formatierungssyntax, aber große 
Wirkung. Nachteil: Ist zugegeben ungewohnt, 
da die Personen an einen WYSIWYG-Editor 
gewohnt sind.

• Die Struktur ergibt sich aus dem Inhalt und 
nicht umgekehrt. 

• Man kann den anderen beim Arbeiten 
zusehen „Recent Changes“. 

• Die Materialproduktion zwischen Lehrenden 
und Studierenden kann variiert werden.
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Integration in Stud.IP

Modulschnittstelle

• Das ganze Rechtemanagement liegt bei 
Stud.IP.

• Man hat einen Container für Inhalte, die 
nicht an eine Lehrveranstaltung 
gebunden sind.

• Man kann das Wiki auch ohne Stud.IP 
nutzen.
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media2mult

Die Inhalte lassen sich aus PmWiki
exportieren (PDF, RTF, HTML)
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Probleme

Nachteile der Modulschnittstelle. 

• PmWiki öffnet sich in einem neuen 
Fenster
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Kontakt

Kontakt

• Tim.Schmidt@uni-osnabrueck.de


